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Bei Starheels.ch findet ein X-Mas-Shop-
ping statt. Bei einem Kauf von Ge-
schenkgutscheinen wird ein Rabatt von
20 Prozent gewährt. Ab einem Einkauf
von 100 Franken gibt es an diesem Tag
ebenfalls 20 Prozent Rabatt. Ausserdem
werden die neuen aus den USA einge-
troffenen T-Shirts und Handtaschen prä-
sentiert. Es gibt Kaffee, Kuchen, Weih-
nachtsgebäck und Glühwein. (ZT)

Starheels.ch, Letziweg 7, Aarburg,
Samstag, 22. Dezember, 10 bis 18 Uhr.

X-Mas bei Starheels.ch

Starheels.ch präsentiert die neu-
esten Modelle aus Los Angeles. ZVG

Die Zeit der Malima-Brocante am
Lindenplatz 14 in Zofingen geht
bald zu Ende, deshalb wird der
Kundschaft ab sofort auf alles
(ausser Kommissionsware) ein
Rabatt von 50 Prozent gewährt.
Die Finissage findet am Sams-
tag, 29. Dezember, um 16 Uhr,
statt. Danach ist die Brocante
wieder an der Dorfstrasse 66 in

Wangen bei Olten im Malima-
Stübli zu Hause. – Malima ist ein
gemeinnütziger Verein, der sich
zum Ziel gesetzt hat, im Süden
von Benin Hilfe zur Selbsthilfe zu
leisten. Schwerpunkt ist Schule
und Ausbildung für Waisenkin-
der. (MHE)

Weitere Informationen: www.malima.ch

Malima-Brocante gewährt Rabatt

Überall werden Netzwerke gepflegt; sei
es im privaten Bereich oder im Ge-
schäftsleben. Und immer häufiger wird
man sich der Tatsache bewusst, wie
wichtig die Region für das Wohlbefin-
den ist. Im Beruf, im Geschäft, im Alltag
und in der Familie.

Aus diesem Grund haben Alois Grü-
ter, CEO der IGD Grüter AG aus Dag-
mersellen, und Marc Nyfeler, CEO der
AL-KU Fenstertechnik AG aus Zofingen,
2009 die Zentralschweizer Tafelrunde

(ZsT) gegründet. Die ZsT ist eine unge-
zwungene Vereinigung von gegen 35
Geschäftsleuten und Entscheidungsträ-
gern aus der Region Zentralschweiz.
«Global denken und regional handeln»
heisst eine der Devisen der ZsT; sich ge-
genseitig aufeinander verlassen können
eine andere.

Die Zentralschweizer Tafelrunde setzt
sich aus verantwortungsbewussten
Menschen zusammen, die aktiv im Be-
rufsleben stehen und bereit sind, Speis

und Trank gemeinsam zu geniessen und
gemeinsam die eine oder andere Vision
zu entwickeln und in die Tat umzuset-
zen.

In der Zentralschweizer Tafelrunde
sind nebst Vertretern aus den verschie-
densten Industriebereichen auch Politi-
ker, hohe Beamte, Regierungsmitglie-
der, Rechtsanwälte und Richter vertre-
ten. Die ZsT trifft sich vorwiegend im
Kanton Luzern zu ihren regelmässigen
Zusammenkünften. (PD)

Ein gutes Netzwerk ist Gold wert

Die Mitglieder der Zentralschweizer Tafelrunde (ZsT) trafen sich zum Weihnachtsanlass in Zofingen, dem
Wohn- und Arbeitsort ihres Mitbegründers Marc Nyfeler. RAN

Mit Feuerwerken wird das neue Jahr
eingeläutet. Auch die AXA Winterthur
in Reiden wird ihr Jahr mit einem lauten
Knall beginnen. Ein Führungswechsel
steht bevor. Simon Vogel übernimmt
den Posten als Hauptagent von Adolf
Gut. Dieser wird in seine wohlverdiente
Pension treten. Seinem Nachfolger über-
gibt er einen grossen Kundenbestand
mit Kunden aus dem ganzen Oberwig-
gertal.

«Der Kunde ist König. Das hat auch
in der heutigen Zeit noch Bestand», rät
Adolf Gut seinem ehemaligen Team. Si-
mon Vogel weiss die Tipps seines Vor-
gängers zu schätzen, schliesslich arbei-
tet er schon längere Zeit mit Gut zusam-
men. Die 3100 bestehenden und auch
jeder neue Kunde sind also weiterhin in
guten Händen. Das junge, dynamische
Team wird weiterhin individuelle Lösun-
gen für jeden Kunden in Beratungsge-
sprächen ausarbeiten. Der Schalter wird
immer noch zu Bürozeiten offen sein
und das ganz lokal in Reiden an der

Hauptstrasse 45. Adolf Gut ist sich si-
cher, dass sein Nachfolger die Chance
packen wird, die Agentur weiterentwi-
ckeln kann und wünscht ihm und sei-
nem Team alles Gute und viel Erfolg. Für
ihn ist klar: «Sie werden Ihren eigenen
Stil finden.» (PIN)

«Sie werden Ihren
eigenen Stil finden»

Adolf Gut übergibt seinen Posten
als Hauptagent an Simon Vogel. PIN

Die Geschäftsleitung der Neuen Aargau-
er Bank (NAB) betrachtet es als eine der
wichtigsten Führungsaufgaben, Mitar-
beitende zielorientiert zu fördern und
weiterzuentwickeln. Dabei fordert sie
hohes Engagement und belohnt beson-
dere Leistungen. Per 1. Januar 2013 gibt
die Geschäftsleitung die Beförderungen
bekannt. Eine Beförderung innerhalb
der NAB ist für die Mitarbeitenden eine

Auszeichnung und für die Bank eine In-
vestition in die Zukunft.

Folgende Mitarbeitende der Region
Zofingen wurden befördert: Fabio Mutti
(Geschäftsstellenleiter, Murgenthal) zum
Vizedirektor und Simon Beeler (Senior
Privatkundenberater, Zofingen) sowie
Tim Schacher (Senior Privatkundenbera-
ter, Zofingen) zu Mitgliedern des Ka-
ders. (PD)

Beförderungen bei NAB

INSERAT

Die diesjährige Chlausaktion der Kol-
pingfamilie Zofingen gehört der Vergan-
genheit an. Viele freiwillige Helfer tru-
gen während Tagen dazu bei, dass sich
auch dieses Jahr der Einsatz zum Wohle
der Bevölkerung, sprich Familien, ge-
lohnt hat. Nicht nur beim Chlauseinzug
wurde mit vollem Engagement gearbei-
tet, sondern auch bei den Familienbesu-
chen und am Weihnachtsmarkt wäh-
rend drei Tagen im «Chlausenhüsli» im
Städtli Zofingen.

Ohne Unterstützung nicht möglich
Damit ein solch schönes Brauchtum

aufrechterhalten werden kann, braucht es
nebst den Helfern, welche gratis mit an-
packen und grosse Arbeit leisten, auch die
nötigen Geldmittel, die von Spendern auf-
gebracht werden. So auch für den
Chlauseinzug. Dank der Spenden ist es
möglich, dass der grosse finanzielle Auf-
wand inklusive der Geschenke an die Kin-
der auf dem Kirchplatz bewältigt werden
kann.

Folgend die diesjährige Spenderliste für
den Chlauseinzug in alphabetischer Rei-
henfolge: 15er Club, Zofingen, ALKU
Fenstertechnik, Zofingen, Anna Nick, Zo-
fingen, Gottlieb Müller, Zofingen, Inova-

tech höh. Fachschule (Technik, Wirtschaft,
Informatik), Zofingen, kath. Pfarramt, Zo-
fingen, Stadt Zofingen Kulturbeitrag,
Neue Aargauer Bank, Zofingen, Raiffei-
senbank, Zofingen, Restaurant Frohsinn,
Strengelbach, Schweizerische Mobiliar,
Zofingen, Stefan & Regula Goerre, Zofin-
gen, Willi Bachmann, Zofingen.

In diesem Jahr durfte die Chlausenor-
ganisation (über 60 Helfer) zudem über

100 Familien, Schulklassen, Institutionen
usw. besuchen. Schön zu sehen, dass der
Samichlaus gerne empfangen wurde und
ihm als Anerkennung für seinen Besuch
oft auch ein freiwilliger Betrag in die Hand
gedrückt wurde. Die Organisation ist auch
auf diesen Obolus angewiesen, welcher
benötigt wird, um das gesamte Material,
Kleider, Bärte usw. in gutem Zustand zu
halten. Kolpingfamilie Zofingen. (GM)

Über 60 Chlaushelfer im Einsatz

Christoph Roth (amtierender Oberchlaus), Thomas Hurschler (Vize-
Oberchlaus) und Geri Müller (Präsident der Kolpingfamilie). ZVG

Möbel Egger ist ein Traditionsunterneh-
men, auch was das soziale Engagement
angeht. Das anlässlich des internen Weih-
nachtsessens im «Casino» erspielte Geld
wurde zugunsten der Aktion «Jeder Rap-
pen zählt» gespendet.

Rund 40 als Samichläuse verkleidete
Mitarbeitende von Möbel Egger machten
sich auf den Weg zum Europaplatz in Lu-
zern, um die in mehrere Säckli aufgeteil-
ten 5000 Franken beim Glascontainer ab-
zugeben. Beatrice Kleiner, Geschäftsfüh-
rerin des grössten Einrichtungshauses der
Zentralschweiz: «Uns geht es ja gut, da
darf man vor Weihnachten auch mal an
jene Leute denken, denen es weniger gut
geht.» Damit sprach sie jene 800 Millio-
nen Menschen auf der Welt an, die kei-
nen Zugang zu sauberem Trinkwasser ha-
ben. Ihnen ist die diesjährige Aktion von
SRF gewidmet. (API)

Im «Casino» erspieltes Geld gespendet

Beatrice Kleiner, Geschäftsführerin von Möbel Egger, leert ihr Geldsä-
ckli in den Glascontainer. APIMEDIA
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